
Unser Kollege Eugen Helimski hat über
mehrere Jahrzehnte fleißig handschriftliche
Aufzeichnungen der samojedischen Spra-
chen gesammelt. Dies tat er vor allem in
Archiven und seine Suche hat sich gelohnt.
Das Gesammelte wurde analysiert, syste-
matisiert und mit Kommentaren versehen
publiziert. Das von ihm zusammengetra-
gene und veröffentlichte Material stellt ei-
ne wesentliche Bereicherung unserer Kennt-
nisse über das Samojedische dar. Diese
Feststellung trifft auch auf das zu bespre-
chende Werk zu, das er in Zusammenar-
beit mit Ulrike Kahrs als Band 1 der neuen
Reihe handschriftlicher Materialien �Ham-
burger Sibirische und Finnisch-Ugrische
Materialien� des Instituts für Finnougristik/
Uralistik der Universität Hamburg heraus-
gegeben hat. Der Blick auf das Inhaltsver-
zeichnis dieses Bandes führt uns gleich das
Wesentliche vor Augen: I. Einleitung; II. Dia-
lektologische Bemerkungen: Nordselkupisch
nach MalÍcev im Vergleich zu den Dialek-
ten am Tas, Oberen Tas, Turuchan und
Jenissej; III. MalÍcevs Wörterbuch mit nord-
selkupischen Entsprechungen; IV. Verzeich-
nis der nordselkupischen Entsprechungen
zu den Formen in MalÍcevs Wörterbuch;
V. Verzeichnis der Bedeutungen (zu den

Wortartikeln in Teil III); VI. Anonyme nord-
selkupische Aufzeichnungen aus G. N. Po-
tanins Archiv; Literatur; Anhang: Faksimi-
le-Kopien aus der Handschrift MalÍcevs.

Hierbei handelt es sich um ein Wörter-
buch, das Fedor Gavriloviçc MalÍcev 1903 in
Turuchansk erstellt hatte und das in Sibi-
rien in der Sammlung von G. N. Potanin in
der Manuskriptabteilung der Universitäts-
bibliothek von Tomsk aufbewahrt wird. Die
Herausgeber hatten vor Ort erhebliche Mü-
hen, die Personaldaten des Turuchansker
Bürgers F. MalÍcev in Erfahrung zu bringen,
und es ist in jeder Hinsicht wahrscheinlich
� und dies ist bei Autoren solcher Aufzeich-
nungen zur damaligen Zeit außergewöhn-
lich, dass F. MalÍcev selbst Selkupe war und
demnach Selkupisch als Muttersprache be-
herrschte. Die Herausgeber haben sich zur
Überprüfung der Wörterbuchaufzeichnun-
gen im Dorf Farkovo aufgehalten. F. MalÍcev
benutzte die kyrillischen Schriftzeichen, mit
denen es aber unmöglich war, alle phoneti-
schen Nuancen wiederzugeben. Immerhin
finden sich in seinem vor fast 100 Jahren
verfassten Wörterbuch sowohl interessante
Archaismen als auch dialektale Besonder-
heiten des Nordselkupischen, von denen
man bisher keine Kenntnis hatte.

Reviews  *  Obzory i recenzii

239

Nordselkupisches Wörterbuch von F. G. MalÍcev (1903). Her-
ausgegeben von Eugen Helimski und Ulrike Kahrs, Hamburg
2001 (Hamburger Sibirische und Finnisch-Ugrische Materia-
lien 1). 165 S.
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Ab dem dritten Kapitel wird das Wör-
terbuchmaterial von F. MalÍcev vorgestellt.
Insgesamt sind es 1693 Wortartikel, darun-
ter auch zu Wortfügungen und ganzen Sät-
zen. Einige Artikel wiederholen sich oder
sind einander sehr ähnlich, so dass die
Herausgeber solche in jeweils einem Wort-
artikel vereinten (mit Verweisen auf die ur-
sprünglichen Wortartikel). Nach der Über-
setzung ins Russische und Deutsche sind
die in zeitgemäßer Schriftform gefassten Ent-
sprechungen aus den nordselkupischen Dia-
lekten gegeben, dieser wiederum ergänzt
durch kurze grammatische und andere Kom-
mentare. Im Ergebnis dieser Analyse wer-
den uns Wortartikel wie beispielsweise
Nr. 909 vorgestellt: kykybsotx ’welatx, ho-
tetx// wünschen, verlangen, wollen�� k≈ik≈i,
PtDest -pso. Kapitel vier bringt die nord-
selkupischen Entsprechungen zu den For-

men aus MalÍcevs Wörterbuch mit Verweis
auf die diesbezügliche Wortartikelnummer
bei MalÍcev.

Kapitel sechs umfasst etwa eine Seite
anonymer nordselkupischer Aufzeichnun-
gen aus G. Potanins Archiv, deren Aufzeich-
ner offensichtlich kein selkupischer Mut-
tersprachler war, so dass ihre Bedeutung
bei Weitem nicht an die der MalÍcevschen
Materialien heranreicht. Am Ende des Bu-
ches gibt es noch 10 Seiten mit Ablichtun-
gen aus der Handschrift von F. MalÍcev.

Es steht vollkommen außer Zweifel,
dass diese das Wörterbuch von F. MalÍcev
analysierte, später mit Vergleichmateria-
lien angereicherte und kommentierte Aus-
gabe eine wertvolle Ergänzung zu unse-
rem bisherigen Wissen über das Selkupi-
sche darstellt, und für die geleistete Arbeit
ist den Herausgebern zu danken.

AGO  KÜNNAP (Tartu)
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